
Die Welt der Bibel  - die Bibel verstehen

Zitat: „Einige der Geschichten der Evangelien sind so klar, dass jeder sie verstehen kann, 
doch andere Teile der Bibel sind nicht so leicht zu verstehen.“(Quelle: Die Welt der Bibel , 
Deutsche Ausgabe: ©1980 R.Brockhaus Verlag Wuppertal) 

Wir haben ja schon darüber gesprochen, dass die Bibel ein altes Buch ist und aus 
mehreren Teilen besteht und von verschiedenen Verfassern geschrieben wurde. Jeder  
hatte einen anderen Schreibstil und eine andere Art Dinge zu beschreiben. Da gibt es die 
Form der Dichtung, der Poesie, geschichtliche Darstellung, Beschreibung von Charakteren
, philosophische Abhandlungen usw. 
Das Buch „Die Welt der Bibel“ beschreibt auch, welche Möglichkeiten es noch gibt zum 
besseren Verständnis. Wir sollen uns ein paar Fragen stellen beim Lesen:
Was steht da? Was meint der Text? Welche Bedeutung hat der Text heute? Und wann 
wurde es geschrieben? Also zum Beispiel vor oder nach Jesu Geburt ? In welcher Lage 
befand sich der Autor? (im Gefängnis wie Paulus, oder in der Gegenwart Jesu, oder auf 
großer Wanderung.)  usw
Wenn wir das betrachten, stellen wir uns die Frage, weshalb wir überhaupt ein Buch zur 
Hand nehmen, außer dass wir etwas lesen wollen. Nach welchen Kriterien wählt man aus 
und warum gerade dieses Buch? 
Der Buchtitel und der Autor sind erste Kriterien für unsere Auswahl. Dann liest man die 
ersten Seiten quer, um einen Eindruck zu bekommen, ob es sich gut (also flüssig) liest. 
Man geht vielleicht soweit, dass man erkundet, worum es in dem Buch geht. So liest man 
vielleicht auch weiter, selbst wenn es am Anfang etwas mühsam ist. Es geht also um ein 
persönliches Interesse (ganz allgemein oder schon spezieller); möchte man beim Lesen 
eher entspannen oder sucht man den Kick eines Krimis. Langweilig sollte es auf keinen 
Fall sein. Bei Fachbüchern motiviert der Lerneifer und die Wissbegier. 
Ich war früher mal auch eine Leseratte und konnte mich für die Harry-Potter-Geschichte 
begeistern. Es war spannend geschrieben und inhaltlich mit großem Tiefgang. Am Ende 
stellte ich fest, dass es ein ausgeklügeltes Gesamtkonzept war. Gesamtkonzept deshalb, 
weil zwar jeder Band eine eigenständige Geschichte darstellte, aber alles miteinander 
zusammenhängt. Der Leser erfährt erst Laufe der einzelnen Bände genaue Details über 
das Schicksal des Helden, kann aber seinen Lebensweg mit all seinen Wendungen gut 
verfolgen und versteht den roten Faden des Werkes bis hin zur Lösung des großen 
Konfliktes.

Die Bibel beginnt spannend. Am Anfang, wo Gott sprach und sein Wort wurde wahr. Das 
ist einfach faszinierend. Der allmächtige Gott, spricht ein Wort aus und es geschieht, was 
er sagt. Das ist wunderbar. Das sind große Werke der Liebe, damit die Menschen auf der 
Erde leben können nach seinem Ebenbild. In weiterem Verlauf liest man auch Texte, die 
weniger gut verständlich sind. Da hilft es schon ein paar Hinweise zu haben für das 
bessere Verständnis. Aber sie ist voll mit Einblicken in die Liebe Gottes und sie ist die 
Grundlage des christlichen Glaubens.

Wir sind in unserem Kreis nicht so bewandert, dass wir uns nicht so gut in literarischen 
Ausdrucks – und Darstellungsformen wie Lyrik , Dichtung, Poesie usw. oder wie ein 
Theaterstück auskennen. Manches ist durch Allgemeinbildung ersichtlich, aber nicht alles. 
Außerdem wollen wir das Bibellesen nicht „wissenschaftlich betrachten sondern suchen 
Vertiefung unseres Glaubens und Erkenntnisse über das, was uns die Bibel sagen will. Wir
betrachten sie als Gottes Wort

Wir lesen die Bibel, weil in ihr Gottes Wort in Menschenwort geschrieben wurde. Wir 



wollen wissen, wie die Menschen beschrieben wurden, was sie getan haben, ob sie auf 
Gott gehört haben oder abtrünnig geworden sind und lasterhaft. Wir lesen von Jesu 
Wundern und von seinem Leiden und von seiner Auferstehung. Und von den Propheten. 
Es sicher gut und richtig, die genannten Fragen einmal zu betrachten und hier und da 
auch mal zu erkennen, wie ein Text ist. Uns interessiert aber eher, ob und wie uns ein Text 
anspricht und was er in uns bewirkt. Und dabei haben sicher diese Fragen und deren 
Antworten eine Bedeutung. 
Der Mensch alleine kann die Bibel nicht verstehen. Das geht nur mit Gottes Hilfe durch 
den Heiligen Geist. Wir wollen uns von Gottes Wort berühren lassen. Wir haben über 
dieses Thema gesprochen, auch wenn für uns diese Art des Bibellesens nicht die unsere 
ist. Es war aber mal interessant, von dieser Seite gelesen zu haben.
Wir sind nur ein kleiner Kreis. Es hätte gut sein können, dass wir uns thematisch irgendwo 
verlieren und nicht mehr auf unseren Anfang besinnen. Dass wir also nur noch zu Kaffee 
und Kuchen zusammen kommen und quatschen. Nein, das ist nicht geschehen. Ganz im 
Gegenteil, wir sind gewachsen im Geiste und im Herzen und bestrebt, unseren Glauben 
zu vertiefen und in ihm zu wachsen.


